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Aufgaben 
 

1) Verfasse eine strukturierende Textwiedergabe zu dem Text „Die Stau-Gesellschaft“. 
2) Erstelle gleichzeitig eine Tabelle, die Strukturwörter und entsprechende (sinnverwandte) Verben 

gegenüberstellt. 
 
 
Aufgabe 1 
 
Wolfgang Peters schrieb den Text „Die Stau-Gesellschaft“, in der er unsere heutige 
automobile Gesellschaft untersucht. Er veranschaulicht, dass Staus nicht nur zur Ferienzeit ein 
Problem sind. Ebenfalls macht er sich über die überflüssigen Diskussionen über das 
Tempolimit lächerlich. Der Autor erkennt eine Verlegung des Wohnortes zur Ferienzeit für 
die Grenzen frei wählbarer individueller Mobilität. Beispiele über stockenden und ruhenden 
Verkehr stellt Wolfgang Peters ebenfalls dar. Er erklärt auch, dass die Verkehrsüberlastung in 
der Luft problematisch ist. Die weitgehende Untauglichkeit der Bahn für Transportwege 
verschuldet, dass die Firmen ihre Produkte im Ausland fertigen. Außerdem nimmt der 
Mobilitätsdrang der Gesellschaft in der Freizeit zu, bestätigt der Verfasser. Er klärt auf, dass 
man sich in seinem Auto in häuslicher Umgebung fühlt. Daraus erschließt er die 
Abwechslung die das Auto herbeiführt. Er schätzt die Erkundung der Natur und neuer 
Kulturen. Seine Mutmaßung lautet, die Staugemeinschaft ist eine neue Form der 
Solidargemeinschaft. Der Verfasser hebt den Absatz der Medien und der Wirtschaft hervor. 
Seine negative Bewertung äußert er, durch die Nutzlosigkeit von Appellen zum freiwilligen 
Mobililtätsverzicht. Die breite Ablehnung eines forcierten Autobahnausbaus nimmt Herr 
Peters an. Sein Ziel ist das Umdenken im Freizeitverhalten, weil die Mobilität ein Problem ist 
und nicht mehr eine erfreuliche Errungenschaft. Der Autor entsagt die Reduzierung des 
Verkehrsaufkommens mit Hilfe von Verboten und Abgaben, weil die Mobilität als 
demokratischer Besitz und nicht als Privileg von Gruppen gehandelt werden soll. Am Ende 
kapituliert er, indem er mit dem Stau und seinen Folgen weiterlebt. 
 
 
Aufgabe 2 
 
beobachten anschauen, besichtigen, betrachten 
spotten lächerlich machen, auslachen, sticheln 
Beispiel Muster, Erklärung, Erläuterung 
behaupten bestätigen, erklären, erkennen 
verursachen bewirken, herbeiführen, verschulden 
analysieren erklären, auflösen  
interpretieren aufzeigen, darstellen, erschließen 
beurteilen bewerten, einordnen, einschätzen 
These Lehrsatz, Mutmaßung, Bekenntnis 
hinweisen erwähnen, hervorheben, aufzeigen 
einschätzen bewerten, beurteilen 
vermuten glauben, annehmen, meinen, erwarten 
ablehnen verzichten, unterlassen, entsagen 
begründen beweisen, nachweisen, veranschaulichen 
resignieren  ungültig machen, aufgeben, kapitulieren 
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